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Anmerckung.
^ Eilen die wahrhafftChrist-

Catholische Tugend - U-
bung nicht in vile oder

Zierd der Worten / sondern im
Geist und Wahrheit bestehet/ als
kan selbe nach vorhergehenden de¬
ren vollkommenen Begriff und U-
bung widerum mit einem einigen
Wort oder Zeichen erneüert wer¬
den ; dann es stehet geschriben:
Der Herr hat das Verlangen
der Armen erhöret/ und dein
Ohr hat die Vorbereitung
ihres Hertzens vernomen.

Zl2 Für



IFür ein dergleichenZeichen/oder
Crneüerungs - Wort wird einge- '
rathen/und aufselbes nachg esezter
Bund aufgerichtet : GOtt Al - '
lein/ aus dem Grund aller wich- ^ '
ren Tugenden/besonders der drey '
Theologischen/ Glaub/Hoff - -
nung / und Lieb / welche auf ,
GOtt Allein müssen gerichtet ^ i
seyn. Dises GOTT Allein
ist der beste Theil / welchen Maria i
erwählet / und nimmermehr von 1
ihr wird genommen werden. Hat 1
auch der liebste Heyland die sorg- ^
faltige dahin angewisen: '
Du bekümmerest dich UM Vi - j ^
les/und ist nur eines vonnö - ^
then . ^«c. ro. In disem GOtt ^
Allein erlustigte sich die unver- j ,

gleich- ?



t »W ) 5 ( sZ*
gleichliche Esther : Du weist es

' selbstenO GOTT / daß ich mich
niemahlen erfteüet habe/ als allein

' in dir meinem GOtL und HErrn.
f Der heilige Ertz-Vatter

, LeneäiÄus in seiner von dem Geist
Gottes angegebenen heiligen Or-

^ dens - Satzungen will von denen
s angehenden Geistlichen nach sei-
! nem Beyspihl / 60I1 Oso placere
^ cupiens, vor allen haben/ daß selbe
k wahrhafft/und GOTT allein
l suchen. sF. Der ^eräpdi-
^ sehe Vatter ki'Lnciscus fände in
- disem einzigen Eines Alles / wie
: , die alte Jsraeliter in ihrem klamiL
- j allen Geschmack und Süßigkeit:
- ' MemGOtt .undAlleö!Sein
k. Jünger der stetige Bruder LZt-
^ äiu5 schätzte diejenigen allein für
- I glückseelig/ welcher nur einem zu--
- ? gehör-
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gehökte* Vnu8uni! Einrtnal-
lein ! GOTT Allein ! Und
schließlichen ist das der letzte
Wunsch des in Tod eylenden
Sohn GOttes unsers Heylands
IEsu AHrifti : Das ist das
ewigeLeben/daß sie Dich den
wahren GOtt allein erken¬
nen/ und den du gesandt hast
JEsum Zhristum. 7^ ».

Cs hat beyneben nicht ohne Ursach beliebet/
durch Zahlen jeder nachgesetzten Christlicher
Lugend ihre absonderliche und verdienstliche
Übungen anzuzeigen/ damit selbe von jeden/
besonders den Krancken leichter begriffen/ und

' ohne deren Beschward können unterbrochen
^ werden/ welchen letzteren auch/ wann andere
- Umstände nicht ein anders erforderen/ alle

nachfolgende Tugendeik und heilige Anmu-
Ihungen verständlich ohneGcschrey und sittsam
müssen vorgetragen werden.

Er-
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